
Vortrag & Diskussion 

„Und der Arme sagte bleich: 
Wär ich nicht arm, wärst Du nicht reich“ 

- Ein Grundkurs über die Notwendigkeit der Umverteilung – 

20. Juni 2017, 18.00 Uhr 
Aula der Universität Osnabrück 
Neuer Graben / Schloss 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Über eine Anmeldung würden wir uns freuen, 
diese ist auch online möglich. 

Vortrag & Diskussion 
„Und der Arme sagte bleich:  

Wär ich nicht arm,, wärst Du nicht reich“ 

Mit diesem Gedichtsvers von Berthold Brecht 
wird die Beziehung zwischen Armut und  
Reichtum auf den Punkt gebracht.  
Verteilung ist deshalb ein hochbrisantes  
Thema, denn:  Reichtum ist kein Schicksal –  
Reichtum wird gemacht! 
„Seit vielen Jahren findet eine Umverteilung nach oben statt“, so Prof. 
Bontrup „und dies gilt es umzudrehen“. 
Das eine andere Verteilung, entgegen dem politischen Mainstream  
notwendig und machbar ist, zeigt der Wirtschaftsexperte in seinem „Grundkurs 
der Umverteilung“. Überdies verstößt eine gerechtere Verteilung 
keinesfalls gegen die „ökonomische Vernunft“, sondern bringt Vorteile für die 
gesamte Gesellschaft mit sich. Eine Erkenntnis, die vielleicht  bestimmendes 
Thema im kommenden Bundestagswahlkampf werden sollte.  
Für die Bekämpfung von Armut, für den Sozialstaat, für Bildung, für 
bezahlbaren Wohnraum und vieles mehr, ist genug Geld da! 

DISKUTIEREN SIE MIT! 

Weitere Infos: www.kooperationsstelle-osnabrueck.de 
oder Tel.: 0541 33807 -1814 oder -1816 

Eröffnung: 
Manfred Flore, Kooperationsstelle Hochschulen und Gewerkschaften Osnabrück  
Moderation: 
Dr. Lydia Kocar, Universität Vechta  

Prof. Dr. Heinz-J. Bontrup 
Westfälische Hochschule Recklinghausen, Ökonom, 
Wirtschaftsexperte und Sprecher der Memorandumgruppe“  
 (Arbeitsgruppe Alternative Wirtschaftspolitik) 

    In Zusammenarbeit mit: 

Prof. Dr. Heinz-J. Bontrup, 
Westfälische Hochschule Recklinghausen, Ökonom, 

Wirtschaftsexperte und Sprecher der „Memorandumgruppe“ 
(Arbeitsgruppe Alternative Wirtschaftspolitik) 


